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Frauen unwiderſtehlien an derſtehlichen Männer vermuten
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r 282 Halle a d Saale Freitag den 19 Jnni 1903
Die Regierung und die Wahlen

Die Stimmung des Volkes über die herrſchende Politik zu
erkunden ſoll wie etliche Wochen vor den Wahlen wider
ſpruchslos verlautete die Abſicht der Regierung geweſen
ſein als ſie durch den Grafen Bülow das Reglement zur
Sicherung des Wahlgeheimniſſes einbringen und durch den

reußiſchen Miniſter des Jnnern die Landräte und ſonſtigen
Beamten anweiſen ließ ſich jeder Einmiſchung in die Wahl
bewegung zu enthalten Jm großen Ganzen iſt mit wenigen
Ausnahmen dieſe Anweiſung auch befolgt worden aber der
wirklichen Volksſtimmüng wird der neue Reichstag um
deswillen nicht entſprechen weil infolge der für die große
Zahl der Slichwahlen erforderlichen Neugruppierung der
Parteien der urſprüngliche Charakter der Wahlen vervwiſcht
wird und ihr Ergebnis nicht mehr als unverfälſchter Aus
druck der Auffaſſung gelten kann die die Parteien von der
innerpolitiſchen und wirtſchaftspolitiſchen Situation ge
wonnen haben Immerhin beweiſt und wir haben das
in unſerem geſtrigen Artikel ſchon ausgeführt das
Reſultat der Hauptwahlen der außerordentlich ſcharfe und
kräftige Zug nach links den die Wähler eingeſchlagen haben
daß der allgemach hiſtoriſch gewordene Haſe des Grafen
Bülow nicht ſo gelaufen iſt wie man es im Volke wünſchte
und die Regierung wird ſich vor die Alternative geſtellt
ſehen ob ſie die falſche Richtung weiter verfolgen
oder verſuchen ſoll etwas mehr nach der Seite
hin zu gewinnen die ſich in den Wahlen in überwiegendem
Maße zur Geltung zu bringen gewußt hat

Die Entſcheidung wird ſo ſehr ſie im Grunde genommen
egeben iſt der Regierung nicht ganz leicht fallen Auchvor noch die Stichwahlen ſtattgefunden haben läßt ſich

erkennen daß die Mehrheits verhältniſſe des Reichs
tages ſich keineswegs in dem ſtarken Maße ver
ſchieben werden wie die Erfolge der Sozialdemokratie
vielleicht vermuten laſſen Nach den Stichwahlen wird die
Rechte im Verein mit dem Zentrum und demjenigen Teil
der Nationalliberalen der nur dem Namen nach noch mit
dieſer Partei identiſch iſt immer noch ſtark genug ſein um
die Negierung in dem Sinne zu beeinfluſſen der jetzt zu
dem ſtarken Anſchwellen der ſozialdemokratiſchen Stimmen
geführt hat und deshalb ſchon dürflen ſich die irren die da
meinen daß der Wahlerfolg der Sozialdemokratie gleich
bedeutend werden könnte mit dem Ende des Regiments des
Grafen Bülow Ueber die Wahlen iſt im Deutſchen Reiche noch
kein Reichskanzler noch kein Miniſter gefallen und der
Reichtum an diplomatiſchen Argumentationen über den
der gegenwärtige Kanzler verfügt macht es dieſem leicht
dem Wahlreſultat immer noch eine Seite abzugewinnen die
es ihm ermöglicht ſeines Amtes weiter zu walten Vor
allem aber hat er den Erfolg für ſich daß die extrem
agrariſche Richtung bei den Wahlen faſt total zer
rieben worden iſt daß nicht einer der Führer der Agrarier
an die Stätte zurückkehrt von der aus ſie der Regierung
die größten Schwierigkeiten zu bereiten wußten Bei der
Rolle die die agrariſche Bewegung in unſerem wirtſchafts
politiſchen Leben bisher ſpielte iſt dieſer Erfolg dem eine
Vervollſtändigung durch den Durchfall des Dr Oertel in
Freiberg zu wünſchen wäre immerhin zu beachten und die
Friſche mit der ſoeben noch der aus Geſundheits
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Nachdruck verboten

Einer von den Stürmern und Drängern
Zum 106 Todestage Wilhelm Heinſes 22 Juni

Von Alexander Härlin
Es iſt das Schickſal unfertiger Naturen vorzeitig ver

geſſen zu werden Heinſe verdient dies Schickſal nicht Er
iſt ein ſo reichbegabter und vielſeitiger Geiſt daß es ſich
wahrlich lohnt in ihm die Spreu und den Weizen zu
ſondern So faßt der feinſinnige Hermann Kettner ſein
Urteil über den merkwürdigen Mann zuſammen über deſſen
Tod nun ein Jahrhundert hin gegangen iſt den Mann
deſſen geniale Begabung auch Goethe und Schiller trotz
aller Bedenken die ſie gegen ihn hatten anerkannten Es
iſt eine Doppelnatur in Heinſe Auf der einen Seite tritt
in ſeinen Werken jene Lüſternheit hervor durch die er ſich
Man darf wohl ſägen berüchtigt gemacht hat Aber dem
ſteht ein ſo ſeines und originales Verſtändnis der Kunſt
ein ſo feines Stilgeſühl eine ſo reiche Gedankenfülle ent
Jegen daß man mit Hettner wünſchen muß dieſe Seite
ſeines Schaffens vor der Vergeſſenheit bewahrt zu ſehen
Er hat ſchon einmal eine Auferſtehung gefeiert das war
zur Zeit des jungen Deutſchlands als Laube ſeine Werke
neu herausgäb Das junge Deutſchland hoh den ſchon
damals halb Vergeſſenen auf den Schild weil es in ihm
einen Pörkämpfer der auch von ihm vertretenen Gedanken
v Emanzipation des Fleiſches der freien Liebe ſah

as iſt nicht die Seite die uns heute an Heinſe intereſſiert
gehn aber jetzt das Intereſſe an ihm neu erwacht wenn
a Schüddeköpf eine ganz vorzügliche und auch in der
zußeren Ausſtattung gerädezu glänzende Neuausgabe ſeiner
éerle veranſtaltet, ſo hat dies neue Intereſſe darin ſeinen

rund daß wir in den Kunſtanſichten Heinſes eine Fülle
n Gedanken treffen die ſich mit den neueſten Jdeen und
elrebungen merkwürdig berühren

u man Heinſes Schriſten ſo möchte man in ihm einen
pollo von Unverwüſſlicher Lebenskraft einen jener für die

Er war aber

wie ſich die Gru

rückſichten bereits im Verduften begriffen geweſene Land
wirtſchaftsminiſter v Podbielski in Hannover an der Er
öffnung der Deutſchen Landwirtſchafts Ausſtellung und den
damit verbundenen offiziellen Veranſtaltungen teilnahm
läßt faſt vermuten daß man innerhalb der Regierung die
Niederlage des Bundes der Landwirte mit einem Gefühl
der Erleichterung empfindet das durch die Zunahme der
ſozialdemokratiſchen Stimmen nicht erdrückt werden kann

Jmmerhin wird es für die Regierung mit gewiſſen
Schwierigkeiten verknüpft ſein ihre Hauptaufgabe die
Herbeiführung neuer Handelsverträge zu er
füllen Auf der äußerſten Linken hat man es offen aus
geſprochen daß ſolche Verträge nur dann auf Zuſtimmung
zu rechnen haben werden wenn ſie ſich auf der Grundlage
des jetzt in Geltung befindlichen Tarifs aufbauen alſo den
neuen Zolltarif völlig unbeachtet laſſen die Kardorff
Mehrheit aber wird nur für Verträge zu haben ſein die
ſich an die Poſitionen dieſes Tarifs halten und ſo iſt da
es der Regierung ſchwerlich gelingen dürfte ſolche Verträge
zum Abſchluß zu bringen kaum ein Ausweg zu erblicken
auf dem ſie ihr Ziel erreichen könnte Es müßte
denn ſein die Nationalliberalen kämen durch den
Ausfall der Wahlen der für ſie prozentualiter um nichts
beſſer geweſen iſt wie für die Freiſinnigen zu der Erkenntnis
daß der bisher von ihnen verfolgte Weg falſch und das Heil
für unſere wirtſchafts und parteipolitiſche Zukunft nur in
einem Anlehnen an die Capriviſche Handelsvertragspolitik
zu finden ſei Dann wäre die Linke allerdings in der Lage
der Regierung etwas Poſitives zu bieten und den Einfluß
der Rechten zu brechen und Graf Bülow könnte die Hoff
nung gewinnen trotz des Anwachſens der Sozialdemokratie
und trotz ihrer Tendenz ſich der praktiſchen Geſetzgebung
gegenüber jede Mitwirkung zu verſagen mit dieſem Reichs
tage Poſitives zu leiſten Denn das ſteht ohne weiteres
feſt hat die Sozialdemokratie erſt einmal Einfluß auf die
Konſtellation im Reichstage fällt ihre Stimme ausſchlag
gebend ins Gewicht dann iſt ſie im eigenen Intereſſe ge
nötigt von der bisher betriebenen Politik der reinen
Negation Abſtand zu nehmen und ſieht ſich gezwungen zu
zeigen ob ſie die ſie zu praktiſcher Mitwirkung an
der Geſetzgebung beſitzt Bisher war davon nicht viel zu
ſpüren ſie konnte ſich immer hinter die Ausrede flüchten
daß ſie doch nicht in der Lage geweſen ſei ihren Jdeen zum
Durchbruch zu verhelfen und es deshalb für richtiger ge
halten habe ihren Standpunkt in ganzer Schärfe zum Aus
druck zu bringen und von dem der übrigen Parteien ab
zugrenzen Das wird in dem Augenblick anders wo der
Sozialdemokratie dank ihrer Zunahme die Möglichkeit
ausſchlaggebend zu wirken zur Seite ſteht und deshalb
können wir im Grunde genommen denen gar nicht ſo un
recht geben die da meinen daß in der Stichwahl die
Kandidaten der rechten Seite eben ſo von Uebel ſeien wie
die der linken daß durch eine Verſtärkung der Linken aber
die größere Möglichkeit gegeben werde die Politik in volks
tümlichere Bahnen zu lenken und den Millionen von ſozial
demokratiſchen Nachläufern zu zeigen was die Herren Ge
noſſen können oder viel mehr was ſie nicht können

Das ſind Erwägungen die in der gegenwärtigen Situation
außerordentlich naheliegen und die wahrſcheinlich auch die
Regierung beſtimmen werden zunächſt ruhig abzuwarten

Druck der durch die Wahlen zur Aeußerung gekommenen
Volksſtimmung vollziehen wird bevor ſie ihre letzten Ent
ſchließungen an Hand des Wahlreſultats trifft Iſt ſie klugund e ſie ſich zu einer Politik des Allgemeinwohls zu
einer Politik die nicht n einzelne Klaſſen und Stände
bevorzugt nicht die wirtſchaftlichen Laſten mit Vorliebe auf
die ſchwachen Schultern legt nicht Ausgaben verlangt die
mit der gegenwärtigen mißlichen Finanzlage ſchlecht in Ein
klang zu bringen ſind dann wird ſie auch mit dieſem
Reichstage zu arbeiten vermögen und vielleicht werden die
Früchte dieſer Arbeit dem Reiche dienlicher ſein als die
welche ſein Vorgänger zeitigen half Sch

Deutſches Keich
Hof n Perfonalnachrichten

Der Kaiſer beſuchte geſtern in Hannover vom Schloſſe
aus den Grafen Walderſee und weilte drei Stunden in
ſeiner Villa

Anläßlich der Anweſenheit des Kaiſers in Hannover
wurde dem Präſidenten der Landwirtſchaftskammer der Provinz
Kammerherrn v d Rheden auf Rheden ſowie dem Landrat
v Göſchen Harburg der Rote Adler Orten 3 Klaſſe mit der
Schleife ferner an 6 hervorragende Landwirte der Rote Adler
Orden 4 Klaſſe verliehen

Die Reichstagswahlen
Die konſervative Parteileitung wird nach der Kreuzztg

den konſervativen Wählern bei den engeren Wahlen in allen
Wahlkreiſen in denen die Sozialdemokraten beteiligt ſind
die Stimmabgabe gegen dieſe zur patriotiſchen Pflicht
machen Die Kreuzztg ſchreibt dazu Wir ſind der Meinung
daß dieſe Parole die allein durch die Sachlage gebotene iſt und
geben uns der Hoffnung hin daß ſie bei den übrigen bürger
lichen Parteien Erwiderung finden wird Sie hat zur ſelbſt
verſtändlichen Folge daß insbeſondere im erſten Berliner Wahl
kreiſe alle konſervativen Wähler zur Stimmabgabe für den
freiſinnigen Stichwahlkandidaten Stadtälteſten
Kämpf aufgefordert werden

Einen ſehr unerfreulichen Gegenſatz zu dieſer Kundgebung
der Konſervativen die mit der von der preußiſchen Regierung in
der Nordd Allg Ztg ausgegebenen Parole Dur über
einſtimmt bildet die Stichwahlparole des Anhaltiſchen
Staatsanzeigers des offiziellen Organs der anhaltiſchen
Regierung Er ſchreibt

Nun kommt es ganz darauf an ob die Anhänger der reichs
treuen Partei es über ſich gewinnen werden einen
Roeſicke gegen den Sozialdemokraten Käppler 3 unterſtü
Wir enthalten uns bierüber jeder Argumentation und laſſen
den Parteiführern das Wort

Wo bleibt hier die Ehrlich keit des Eintretens für den bürger
lichen Kandidaten Der Staatsanzeiger wird dadurch nur
dem Sozialdemokraten genützt haben und kann das auch da
durch nicht ganz wieder zudecken daß er ſich heute entſchließt
rückhaltlos zur Wahl Roeſickes gegen Käppler ufwzfornern

Jm Wahlkreis Eſſen iſt wie erwähnt die Zahl der
Sozialdemokraten am erſtaunlichſten nämlich von 4400 auf 22,000
angewachſen Von dem Verhalten der Ver nat Parteien dort
hängt es ab ob der rote oder ſchwarze Kandidat ſiegt Jetzt hat
der Vorſtand der Vereinigten nationalen Parteien dort folgende
Wahlparole ausgegeben Nach dem ziffernmäßigen Ausfall der
Hauptwahlen glauben wir es jedem einzelnen unſerer
Parteifreunde überlaſſen zu ſollen ob er bei der amppierung im neuen Reichstage unter dem

ein kleines rundköpfiges Männchen mit ſchalkhaft hellen
Augen und immer lächelnder Miene Die Helden ſeiner
Romane kennen keine materiellen Sorgen ſie haben Geld
in Ueberfülle ſie leben herrlich und in Freuden aber
Heinſe hat ſein ganzes Leben lang um das liebe Brot
kämpfen müſſen und oft in bitterſter Armut gelebt Er
war ein Thüringer aus der Gegend von Jlmenau Zwei
Männer haben auf ſeine Entwicklung entſcheidenden Einfluß
ausgeübt Wieland und Rouſſean Wieland der Dichter
heiterer Sinnenfreude war das Vorbild dem er ſich als
Dichter anſchloß Wieland war es auch der für Heinſes
Perſuche und Begabung zuerſt Jntereſſe empfand der per
ſönlich Einfluß auf ihn hatte und ihn ſchließlich durch die
Empfehlung an den immer hilfsbereiten Gleim auch materiell
weſentlich unterſtützte Aber durch des Rouſſeauſche Element
ſcheidet ſich Heinſe ſcharf von Wieland ab tritt er als eine
der markanteſten Perſönlichkeiten in die Gruppe der Stürmer
und Dränger Ja er iſt in mancher Hinſicht der kühnſte
und konſequenteſte Kopf dieſer Gruppe Natur iſt das ein
und alles ſeines Gedankenlebens Der Staat die Geſell
ſchaſt jeder Zwang der Menſchennatur ſind ihm verhaßte
und unnatürliche Bildungen zur Natur ſoll der Menſch
zurückkehren frei ſeinen Jnſtinkten leben freilich nicht als
ein wilder Naturmenſch ſondern als ein verfeinerter
Sinuenkünſtler deſſen höchſte Freuden die Liebe und die
Kunſt bilden Auch die ſchon berührten Mängel in Heinſes
Charakter und in Heinſes Schriften erklären ſich aus dieſem
Syſtem er hat eben manches ausgeſprochen und manchen
Gedanken bis zu den äußerſten Konſequenzen verfolgt wovor
andere zurüchfcheuten und wovon ſie doch nicht den letzten
Schleier zu löſen wagten

d begreift man es daß dieſer Mann eine tiefe
Sehnſucht nach dem Süden in ſich g wo die Jnſtinkte
freier ſind wo der Menſch natürlicher lebt wo das ein
von Kunſt durchtränkt und erfüllt iſt Unter den ärmſten
Verhältniſſen in völliger Hoffnungsloſigkeit hielt er den
Gedanken an eine Reiſe nach dem Süden immer feſt
Endlich gelangte ſein Wunſch zur Verwirklichung c
manchen ſchweren Jahren kam er 1774 zu 2 Jacob
nach Düſſeldorf um mit einem Gehalte von 300 Talern als

O Erſchienen im Inſel Verlag zu Leipzig bieher drei Vinde Redakteur an der Jris tätig zu ſein dort machte er die

25 d M ſtattfindenden Stichwahl zwiſchen dem Zentrums

Bekanntſchaft von Fritz Jacobi und dieſer war es der ihm
ſchließlich die Reiſe nach dem Süden ermöglichte Das Jahr
1780 war für ihn das Jahr der Erfüllung Drei Jahre
blieb er in Italien die Früchte dieſer Reiſe ſind es die ſein
Lebenswerk bilden und die noch heute der Aufmerkſamkeit
würdig ſind Dieſe Früchte ſind hauptſächlich neben einem
ſehr intereſſanten italieniſchen ReiſeTagebuche die Romane
Ardinghello und die glückſeligen Inſeln und Hildegard

von Hohental
Nicht als ob dieſe Romane als ſolche einen hohen Rang

einnähmen Sie ſind formlos ja ſie ſind was den
S betrifft in großen Partien durchaus unintereſſant
In beiden iſt der Grundgedanke die Freiheit des Menſchen
ſich auszuleben wie ſie eben die Stürmer und Dränger
und wie ſie insbeſondere Heinſe verſtand Ardinghello iſt
der Kraft und Vollmenſch par excellence der Geniemenſch
der Stürmer und Dränger ſtrahlend in männlicher Jugend
ſchönheit ein großer Künſtler voll brennender Leidenſchaft
und ſtrotzender Kraftfülle ein Virtuos aller körperlichen
Uebungen der Abgott der Frauen Seine Abenteuer vor
allem ſeine Liebesabenteuer bilden den Jnhalt des Romanes
ſein ung die Gründung einer Kolonie nach den Grund
ſätzen des Geniemenſchentums auf den Yoniſchen Jnſeln
eine Verwirklichung des RouſſeauHeinſeſchenJdeals Was
aber der Roman als ſolcher vermiſſen läßt das erſetzt er
reichlich durch die Schilderungen des Lebens und der Land
ſchaft des Südens ſowie durch die Fülle geiſtvoller und
tiefer Bemerkungen über die Kunſt Jm Ardinghello iſt
es vornehmlich die bildende Kunſt die im Brennpunkte des

ntereſſes ſteht in Hildegard von Hohental die Muſik
ie fein Heinſe den Geiſt der Kunſt Italiens verſtand zu

geh auch welch ein vollendeter Stiliſt er war dafür kann
ie folgende Schilderung des Pantheons als eine Probe

dienen Wenn man in die Vorhalle tritt ſo iſt es alsob man in das ſchönſte Plätzchen eines Waldes von lauter
en herrlichen Stämmen käme die ein Gott zu einer

eit gepflanzt hätte Wie breit und mächlig einen dann
das innere Selbſt umfaßt und bedeckt iſt lauter Majeſtät
und feierlich ſtehen unten die Säulen umher und der däm
mernde Raum dahinter wie das Allerheiligſte der Gottheiten
Was dies für eine Ruh iſt Wie einen ſo nichts ſiört Wie
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verireter und dem Sozialdemokraten von ſeinem Stimm
recht Gebrauch machen will oder nicht Wir ſprechen
aber die zuverſichtliche Erwartung aus daß dieienigen
unſerer Parteifreunde welche ſich an der Stichwahl beteiligen
ihre Stimme nicht zu Gunſten des Vertreters der Sozial
demokraten abgeben werden Der Geſamtausfall der Haupt
wahlen die der ſozialdemokratiſchen Partei neben einer Ver
mehrung ihrer Mandate in der Hauplwahl auch noch eine Be
teiligung an mehr als 100 Stichwahlen gebracht haben zeigt
deuntlich daß derjenige welcher zu einer weiteren Stärkung der
Sozialdemokratie beitragen wollte ſich eines ſchweren politiſchen
Fehlers ſchuldig machen würde und wenn in den Kreiſen unſerer
Parteifreunde gegen die Zentrumspartei wegen der von
dieſer Partei beſonders in den letzten Wahlflugblättern und
Wahlplakaten angewendeten ſkrupelloſen Kampfesweiſe
eine heftige und gerechte Erbitterung berrſcht ſo darf
hierüber doch nicht vergeſſen werden daß der gemeinſame Feind
der wie die Hauptwahi gezeigt hat alle auf das ſtärkſte bedroht
und der durch ſein Verhalten im Reichstage und durch ſeine
wüſte und vergiftende Art der Agitation die Volksrechte
in eriahrliwhüer Weiſe in Frage ſtellt die revo
butfonäre Sozialdemokratie iſt Dieſen Feind abzu
wehren erſcheint im Augenblick als die hauptſächlichſte politiſche
Notwendigkeit

Jn dem ungeheuer bevölkerten rhein weſtf Jnduſtrie
ebiet iſt das Anwachſen der Stimmenzahl beſonders erſtaunö Jm Wahlkreiſe Dortmund iſt ſeit der vorigen Wahl die

Stimmenzahl von 57,018 auf faſt 80,000 alſo um rund 22,000
angewachſen hiervon tommen der Sozialdemokratie allein über
14,000 zugute Der Sozialdemokrat Maurer Bömelburg
aus u kommt mit dem Nationalliberalen Hilbck in die
Stichwahl Der Ausſchlag liegt beim Zentrum Wenn der
Nationalliberale gewählt werden ſoll dann müſſen die Zentrums
leute faſt ganz für ihn eintreten Die Stimmen der Freiſinnigen
fallen nicht ins Gewicht Die Polen haben obwohl ſie das
Zentrum aus der Stichwahl verdrängt haben doch nur eine ſehr
mäßige Stimmenzahl bekommen

Ein ſtarkes Stück ultramontaner Wahlagitation
iſt im Wahlkreis Donanwörth Neuburg Nördlingen in einem
Flugblatt geleiſtet worden Es heißt darin Es iſt Pflicht
aller katholiſchen Wahlmänner des Wahlkreiſes den Zentrums
kandidaten Stadtpfarrer Dr Weißenhagen zu wählen Jhr
katholiſchen Wahlmänner ihr wißt daß ihr einſt dem ewigen
Richter Rechenſchaft ablegen müßt von dieſer
Wahl Bedenket daß je größer die Wegſtrecke iſt die ihr
zum Wahllokal zurücklegen müßt deſto größer auch der Lohn
ſein wird den euch Gott zukommen laſſen wird wenn ihr bei
dieſer Wahl für Gott ſeid Wer aber nicht für mich iſt
derfiſt gegen mich, dieſer Grundſatz ſteht ſchon in der heiligen
Schrift Wer bei dieſer Wahl für Gott und Gottes Ehre ein
treten und ſein will der muß für den Geſalbten Gottes
für ſeinen Stellvertreter auf Erden für Herrn
Dr Weißenhagen ſein und ihn wählen Darum alle ihr
katholiſchen Wahlmänner auf zur Wahl für Herrn Dr Weißen
hagen Das Wahlkomitee der Zentrumspartei

Das klingt faſt wie Erfindung oder Myſtifikation Und doch
iſt in dem blinden Eifer der Wahlagitation ein ſolcher Exzeß
durchaus nicht unmöglich

Jn Berlin wurde kurz vor den Wahlen eine Maſſenverſammlung
die von ſozialdemokratiſcher Seite nach dem Feenpalaſt ein
derufen war während der Rede des Abgeordneten Singer auf
gelöſt Am Mittwoch wurden nun die Verhandlungen dieſer
ſtürmiſch verlaufenen Verſammlung bei Buggenhagen am
Moritzplatz weitergeführt Die Vertreter der fſozialdemo
kratiſchen Handlungsgehilfen gerieten mit den
deutſch nationalen Handelsangeſtellten wegen des
Ausfalls der Wahlen in Berlin in heftige Auseinanderſetzungen
Die Sozialdemokraten wieſen darauf hin daß das Reſultat
geradezu vernichtend für die Gegner ſei Jm 3 und 5 Berliner
Wahlkreiſe hätten die Handlungsgehilfen durch ihre Eintreten
für die Sozialdemokratie bewieſen daß ſie ſich von den natio
nalen Parteien abwenden Die Stimmen der Sozialdemokratfe
in Rheinland und Weſtfalen bedenteten einen vollſtändigen Zu
ſammenbruch des herrſchenden Syſtems Der Sieg des ſozial
demokratiſchen Gedankens ſei nahe Stürmiſcher Veifall und
heftiger Widerſpruch

Von den Rednern der bürgerlichen Parteien wurde im Gegen
ſatz dazu mit Recht geltend gemacht daß die Sozialdemokratie
noch durchaus keine Urſache habe ſich als Herr in der Welt
aufzuſpielen Sie haben verſchiedene Sitze gewonnen dagegen
ſchon zwei alte Mandate eingebüßt Bei den Stichwahlen
würden ihr außerdem noch verſchiedene bisher als Hochburgen
der Partei bezeichnete Kreiſe ab genommen werden der
neue Reichstag werde kein weſentlich anderes Bild zeigen wie
der alte es ſei lediglich eine Verſchiebung in den Beſitzverhält
niſſen der Linken eingetreten Selbſt wenn die Sozialdemo
kraten die doppelte Anzahl von Mandaten erhalten hätten
werde damit an dem tatſächlichen Stande der Dinge nichts
geändert Der Reichstag werde in Bezug auf Geſetzgebung
auch dann ebenſo wenig allmächtig ſein wie heute

die Rundung mit Liebesarmen empfängt wie ein leiſer
Schatten einen umgibt ſo daß man das Gebäude ſelbſt
nicht merkt Endlich ſcheint alles lebendig zu werden
und die Kuppel ſich zu bewegen wenn man an dem reinen
ſüßen Lichte des Himmels oben durch die weite Oeffnung
ſich eine Zeit lang weidet Seine Bemerkungen über die
großen Künſtler deren Werke in Jtalien aufbewahrt werden
ſind voll von geiſtreichen Zügen und es hat wenige
Menſchen gegeben die zugleich ſo viel Formenſinn ſo viel
Gefühl für das Maleriſche und ſo viel Verſtändnis für das
Geiſtige vereinten Man darf ſagen daß er zuerſt Winkel
manns Jdeen vollkommen überwunden hat er iſt darin
weiter gekommen als Goethe Wenn man eine Bemerkung
lieſt wie dieſe Man kann die Natur nicht abſchreiben ſie
muß empfunden werden in den Verſtand übergehen und
von dem ganzen Menſchen wieder neu geboren werden, ſo
meint man daß er unſere neueſte Kunſt vor Augen gehabt
haben müſſe und man begreift wie unmittelbar wertvoll

einſes künſtleriſche Jdeen für unſere eigene Zeit ſind
elbſt der höchſt moderne Gedanke der Heimatskunſt

klingt bei Heinſe ſchon an Die Kunſt kann ſich nur nach
dem Volke richten unter welchem ſie lebt Was für einen
ſolchen Mann nottäte um ihn unſerem Volk und unſerer
Kultur zu erhalten das wäre meine ich eine Eſſenz
aus ſeinen Werken

Der Aufenthalt in Jtalien war der Höhepunkt ſeines
Lebens ja es war ſein eigentlicher Jnhalt Jn
land fand er ſich nicht mehr zurecht Mich reut es ſo
viel mir Haare auf dem Kopfe ſtehen daß ich Rom ver
ließ, ſo ſchrieb er traurig Er ward ein ſtiller Mann

m Jahre 1786 wurde er Bibliothekar des Kurfürſten von
ainz So waren ſeine Tage ſorgenfrei er lebte fortab in

den BVibliotheken von Mainz und Aſchaffenburg und ver
arbeitete in ſeinen Werken die Erinnerungen ſeiner glück
lichen heſperiſchen Jahre Die Zeit jene einzig reiche Zeit
ging ſchnell über ihn hinweg er war ſchon ein Vergeſſener
als er 1803 ſtarb Wir aber die wir von dem Erbe jener
herrlichen er leben ſehen in ihm einen Mann der der
großen Geiſter die ſeine Zeitgenoſſen waren nicht ganz
unwürdig war

gr den Kreiſen der bürgerlichen Parteien betrachte man den
usfall der Wahlen mit Gelaſſenheit Man ſage ſich daß es

der Regierung recht ſei wenn ſie ſich in den nächſten
s Jahren noch mehr als bisher mit den Sozialdemokraten
herumärgern müſſe Lebhafter Beifall

Die Tieflandelinie
Die letzte Genoſſenſchaftsverſammlung der Seebernfsgenvoſſen

ſchaft hat wie berichtet wird einem immer nachdrücklicher auf
tretenden Verlangen nachgebend beſchloſſen den Freibord für
Dampfer und Segelſchiffe in der langen und atlantiſchen Fahrt
ſowie in der großen Küſtenfahrt einzuführen

Jn den 80 er Jahren des vorigen Jahrhunderts wurden von
dem engliſchen Board of Trade Freibordtabellen aufgeſtellt und
faſt zu gleicher Zeit gab Lloyds Regiſtergeſellſchaft Freibord
regeln aus Dieſe beiden Reglements wurden von den engliſchen
Reedern welche durch dieſelben geſchädigt zu ſein glaubten ſtark
bekämpſt Die Folge war die Einſetzung einer Kommiſſion
ſeitens des Parlaments und 1890 der Erlaß eines Geſetzes in
dem die beiden vorerwähnten Regeln verſchmolzen waren Nach
dieſem Geſetz durften alle in engliſchen Häfen Ladung ein
nehmenden fremden Schiffe ſowie die britiſchen Schiffe ſelbſt
nicht tiefer geladen werden als dieſe Regeln es zulaſſen

Auch in Deutſchland wuchs das Verlangen nach Einführung
von Freibordregeln 1901 führte die Hamburg Amerika Linie
für ihre Schiffe eine Freibordlinie ein und von der Genoſſen
ſchaftsverſammlung im Jahre 1900 wurde der Seeberufsgenoſſen
ſchaft die Beaufſichtigung des Tiefgangs der Seeſchiffe außerhalb
der kleinen Küſtenfahrt und der Wattfahrt übertragen Seitdem
werden von den in Betracht kommenden Schiffen Tiefgangs
anzeigen erſtattet und zwar wurde der größte Tiefgang auf
jeder Reiſe angegeben Dieſes Material iſt dem Germaniſchen
Lloyd überwieſen und von dieſem bearbeitet worden

Von etwa 700 Dampfſchiffen und 100 Segelſchiffen wurde der
Freibord nach den engliſchen Regeln berechnet und mit den
Tiefgangsnachweiſen verglichen wobei ſich ergab daß einzelne
Schiffsiypen weſentlich anders beladen wurden als nach den
engliſchen Freibordregeln zuläſſig war

Jm allgemeinen werden deutſche Dampfer ohne oder mit nur
kurzen Aufbauten ſelten ſo tief geladen wie es nach den eng
liſchen Freibordregeln angängig iſt Dampfer bei denen die
Geſamtmenge der Aufbaunten nicht mehr als die halbe Schiſſs
länge beträgt ſowie kleinere oder mittelgroße Segelſchiffe werden
in Deutſchland und England ungefähr gleich Dampfer mit Auf
bauten über den größten Teil oder die ganze Länge des Schiffes
werden in Deutſchland durchweg tiefer beladen als nach den
engliſchen Freibordregeln geſtattet iſt

Nach dem jetzigen Beſchluß der Seeberufsgenoſſenſchaſt
gelten die vom Germaniſchen Lloyd ausgearbeiteten Vorſchriften
und muß für jedes Schiff vom Genoſſenſchafts Vorſtand
nach Anhörung des Germaniſchen Lloyd eine nicht zu über

r Tiefladelinie feſtgeſetzt und außenbords angebracht
werden

Politiſches
Jſt dies ſchon Tollheit hat es doch Methode Die

Hamb Nachr ſind durch das Wahlergebnis ganz außer ſich
geraten Das Blatt verlangt daß die Regierung den neu er
öffneten Reichstag ſofort wieder auflöſt und ein
anderes Wahlgeſetz oktroyiert auf Grund deſſen ſoll ſie
einen neuen Reichstag wählen und ſich von dieſem
Jndem nität erteilen laſſen

Das älteſte Düſſeldorfer Blatt die um das Jahr
1780 gegründete Düſſeldorfer Zeitung wird am 30 Juni ihr
Erſcheinen einſtellen Das Blätt war das Organ der DTüſſſel
dorfer liberalen Mittelparteien

Heer und Fiotte
Der Kaiſer hat zu den zahlloſen vorhandenen noch ein

weiteres Abzeichen geſtiftet und zwar für ſolche Soldaten
die bei Felddienſtübungen mit den ſogenannten Winker
Flaggen Signale zu geben haben Die Abzeichen be
ſtehen aus einem roten und einem weißen Fähnchen deren gelbe
Stangen ſich kreuzen und auf einem ovalen dunkelblauen Tuch
ſtück aufgenäht worden ſind Die Abzeichen werden auf dem
rechten Aermel getragen

Mit der vorläufigen Wahrnehmung des Amtes eines evan
geliſchen Marxinepropſtes iſt der gegenwärtige Feldpropſt der
Armee Oberkonſiſtorialrat D Richter beauftragt worden

Verwaltung und Rechtspfüene
Einen bemerkenswerten Standpunkt hat die Krefelder

Strafkammer mit Bezug auf die Reichstagswahlen
eingenommen Der in Dortmund wohnende Hanſierer Jſidor
Behr ſollte neben zwei anderen Angeklagten wegen Hehlerei uſw
vor dem Krefelder Gericht erſcheinen Er war jedoch zu dem
am 16 Juni anberaumten Termin nicht erſchienen auch hatte
er ſich nicht entſchuldigen laſſen Die Sache mußte deshalb
vertagt werden Ter Staatsanwant ſtellte hierbei den Antrag
gegen B einen Haftbefehl zu erlaſſen Das Gericht lehnte
dieſen Antrag jedoch ab weil es der Anſicht war das Aus
bleiben des der in Dortmund wohnt ſei wegen des
Reichstagswahltermins als genügend entſchuldigt
zu betrachten

Soziales
Eine Statiſtik der gewerkſchaftlichen Arbeits

loſen Unterſtützung plant das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt
in Verbindung mit den gewerkſchaftlichen Centralverbänden und
vermutlich auch mit den übrigen Arbeiterorganiſationen Jn
der Soz Praxis leſen wir darüber

Der Modus der Erhebung iſt in einer Konferenz mit den
Gewerkſchaftsvorſtänden auf der breiteſten Baſis und in um
faſſendſter Weiſe vorbereitet worden Die gewerkſchaftlichen
Centralverbände welche Arbeitsloſennnterſtützung zahlen 22
haben ſich bereit erklärt vierteljährliche Berichte an die Ab
teilung für Arbeitsſtatiſtik einzureichen in denen einmal die
Zahl der im Laufe eines Quartals konſtatierten Fälle ge
zahlter Arbeitsloſenunterſtützung ferner die Zahl der Arbeits
loſen am letzten Tage des betreffenden Quartals zum Ausdruck
kommen ſoll Ausdrücklich werden nicht die arbeitslos ge
weſenen Perſonen ſondern da eine Perſon im Laufe
eines Ouartals mehrmals arbeitslos geweſen ſein kann und
ein Ueberblick über den wirklichen Uinfang der Arbeitsloſig
keit gewonnen werden foll die Fälle der Arbeitsloſigkeit ge
zählt Nicht als Arbeitsloſe gelten Streikende dieſe finden
daher in der Statiſtik keine Aufnahme Dagegen werden
ſoweit dies möglich iſt diejenigen Arbeitsloſen mitgezählt
welche nicht unterſtützungsberechtigt ſind Gegeben wird ferner
eine Angabe über den Betrag der ren uterſtützung undzwar it in dieſer ſowohl der Betrag enthalten welcher
ſtatutengemäß auf Rechnung der Eentralkaſſe gezahlt wird
wie der welcher aus lokalen Fonds als Zuſchuß zu der Ver
bandsunterſtützung gewährt wird ſodaß ſich alſo ein voll
ſtändiges Bild der Ausgaben für Arbeitsloſenunterſtützung
ergibt Die Ergebniſſe der Statiſtik ſollen im Reichs
Arbeitsblatt veröffentlicht und die erſte für das zweite
Quartal dieſes Jahres aufgenommen werden

Wenn dieſer Verſuch gelingt und bei den umſichtigen Vor
bereltungen erſcheint die Hoffnung begründet o iſt damit die

erſte Grundlage gegeben auf der eine eventuelle Verſiche

etwiederholt zuletzt am 20 Januar d zur Debatte undhat aufgebaut werden könnte geſtanden

Auskand
Die evangeliſche Bewegung in Oeſterreich

Bei dem Jntereſſe das dieſe Bewegung bei den Proleſtante
im Reiche findet wird ein Ueberblick willkommen ſein a
dem der Gang der Sache ſeit Beginn der Bewegung Ende 1898
T ſo weit reichen die Aufänge zurück bis zum Schluſſe des
hres 1902 und die bisherigen Erfolge erſichtlich ſind Von
infang an war man bedacht auf Einrichtung evangeliſcher

Gottesdienſte Jm Jahre 1899 wurden ſolche erſtmalige evan
geliſche Predigtgottesdienſte an 29 Orten abgehalten von denen
auf Böhmen 14 Steiermark 11 Tirol 2 und Mähren und Krain
je 1 fallen Das macht insgeſamt etwa 120 Orle die nun
wieder ihrerſeits Mittelpunkte der evangeliſchen Beſtrebungen
für ihre Umgebung wurden Jn den meiſten dieſer Orte gelang
es nun auch evangeliſche Gemeinden ins Leben zu rufen Die
unterſte Stufe einer ſolchen Gemeindebildung iſt im Sinne der
Verfaſſung der evangeliſchen Kirche Oeſterreichs die Predigt
ſtation Deren wurden in den letzten vier Jahren insgeſamt
gegen 100 errichtet An dieſen Predigtſtationen wird regelmäßig
Gottesdienſt und Religionsunterricht abgehalten Außerdem
gibt es noch zahlreiche Religionsnnterrichtsſtationen ohne

mee

Gottesdienſt Manche Predigtſtationen wurden zu Fillial
gemeinden unv von dieſen wieder im ganzen 11 zu ſelbſt
ſtändigen Pfarrgemeinden erhoben Jnfolge der Ungunſt die
die kaiſ kön öſterr Regierung der Bewegung zu teil werden
läßt haben viele Geſuche betr Beſtätigung zu ſelbſtändigen
Pfarrgemeinden noch keine Erledigung gefunden Die
Geſamtſumme der ſeit Beginn der Bewegung zur
evangeliſchen Kirche erfolgten Uebertritte beträgt 24 304
Dazu kommen noch die Uebertritte zur altkatholiſchen Kirche
Sie beliefen ſich bis Ende 1901 auf 8230 1902 waren es deren
etwa 1200 Auch ſchloſſen ſich eine Anzahl den Herrnhutern
und den Methodiſten an Jnsgeſamt wird man daher die An
zahl der von der römiſch katholiſchen Kirche getrennten Chriſten
auf mindeſtens 34,009 ſchätzen können Es erfolgten 1899 1902
der Reihe nach 2794 1774 3062 1686 Uebertritte Zu der Ver
minderung der Uebertritte im Jahre 1902 hat ohne Zweifel der
Zwiſt im alldentſchen Lager ſehr viel beigetragen Es wurden
Kirchen in den Gemeinden Böhmens Mährens Schleſiens
Galiziens Niederöſterreichs Steiermarks Tirols des Küſten
landes und Bosniens errichtet dazu kommen noch zwei alt
katholiſche Kirchen ſodaß ſeit Beginn der Los von Rom
Bewegung in Oeſterreich bisher insgeſamt 55 ev reſp altkath
Golteshäuſer erſtanden ſind Weitere Kirchen ſind im Bau
begriffen an etwa 40 weiteren Orten ſind Kirchbauten ge
plant Endlich wurden 75 Pfarrer und Vikare angeſtellt
mehrere ſind bereits Pfarrer ihrer Gemeinden geworden Die
Bewegung iſt keine provinzielle mehr ſondern macht ſich in
allen Kronländern fühlbar Böhmen und Steiermark aber ſind
von ihr am meiſten ergriffen

r ä

Die Truppenübnngen des IV Armeekorps
im Herbſt dieſes Jahres zu denen bekanntlich auch der Kaiſer
in unſere Gegend kommt ſind nunmehr auch bezüglich der Zeit
einteilung feſtgeſetzt worden Nach der Magdeb Ztg iſt
für die einzelnen Truppenteile Folgendes feſtgeſetzt worden
Unſer Füſilierregiment Nr 36 in Halle und das

Anhaltiſche Jnfanterieregiment Nr 93 15 Jnf Brigade
verlaſſen am 26 Auguſt ihre Garniſonen und begeben ſich mit
der Eiſenbahn in die Gegend von Zeitz halten dort vom 27 bis
zum 29 Auguſt Brigademanöver ad worauf am 31 Auguſt und
i September die Manöver der 8 Diviſion zwiſchen Weißenfels
und Eiſenberg folgen denen ſich am 2 September Manöver
gegen markierten Feind anſchließt worauf ſich die 7 und
8 Jnfanteriediviſion zur Kaiſerparade und den Korpsmanövern

vereinigen vUnſer Feldartillerieregiment Nr 75 in Halle rückt
am 15 Auguſt von hier ab übt im Regiment bei Ronneburg
vom 20 bis 22 Auguſt und in der Brigade am 24 Auguſt bei
Altenburg worauf es die weiteren Manöver bei der 16 Jnfanterie
brigade mitmacht Das weitere zur s Feldartilleriebrigade
gehörige Feldartillerieregiment Nr 74 in Torgau und Witten
berg verläßt am 13 Auguſt ſeine Garniſonen hält vom 20 bis
22 Auguſt Regimentsübungen bei Schmölln und am 24 Brigade
übungen bei Altenburg ab und ſtößt dann zur 15 Jnfanteric
brigadeVon der 13 Jnfanteriebrigade Jnfanterieregiment
Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan I Magdeburgiſches x 26
und 3 Magdeburgiſches Jnfanterieregiment Nr 66 halten das
1 und 2 Bataillon des 36 Jnfanterieregiments vom 3 bis
zum 18 Juli Schießübungen und Gefechtsübungen im Gelände
wobei am 16 und 17 Jnli Gefechtsübung mit ſchwerer
Artillerie des Feldheeres vorgeſehen iſt das 3 Bataillon des
genannten Regiments folgt mit Gefechts und Schießübungen
vom 20 bis zum 27 Juli Am 24 Auguſt begeben ſich beide
Regimenter mit der Eiſenbahn von Magdeburg in die Gegend
von Gerbſtedt wo vom 25 bis 28 Auguſt Vrigademanöver
ſtattfindet dem ſich vom 29 bis 31 Auguſt bei Querfurt
Diviſionsmanöver der 7 Diviſion und am 1 b
Diviſionsmanöver gegen markierten Feind anſchließt Nach
einem Marſch und Ruhetage wird dann am 4, September
bei Groß Kayna die Kaiſerparade abgehalten unddarauf nach einem weiteren Marſch und Ruhetage oom 7 bis
zum 11 September die Manöver von Armeekorps gegen
einander worauf ſoforr der Rücktransport in die Garniſonen

erfolgt de 14 Jnfanteriebrigade Jnfanterieregiment Prinz
Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeb Nr 27 in Halber
ſtadt und Jnfanterie regiment Nr 165 in Goslar bezw Blanken
burg fährt am 22 Auguſt mit der Bahn von den Garniſonen
in die Gegend von Allſtedt hält dort vom 24 bis 26 Auguſt
Brigademanöver ab und vereinigt ſich nach einem Ruhe Und
Marſchtage bei Querfurt mit der 13 Jnfanteriebrigade zu den
weiteren Uebungen der 7 Diviſion und des 4 Armeekorps

Die 16 Jnfantexie Brigade Thüring Jufantereg
Regiment Nr 72 in Torgau und Jnfanterieregiment Nr
in Altenburg begibt ſich am 9 Juli mit Ausnahme des
3 Batailons vom 153 Regiment mit der Bahn nach Dhleſ
graäabow hält dort vom 10 bis 15 Juli Gefechts und Sch
übungen im Gelände ab hat am 16 und 17 Juli Gefechts
übungen mit ſchwerer Arüllerie des Feldheeres denen auch
Brigadeſtab beiwohnt worauf wiederum vom 18 bis i
Gefechts und Schießübungen folgen hierauf iſt vom ein
27 Jnli Regimentsexerzieren bei Altengrabow dem ſich epi
28 Juli bis 1 Ang Brigadeexerzieren anſchließt in t
genannten Tag begeben ſich die Regimenter mit der E 7 de
wieder in ihre Garniſoneu die ſie am 24 Auguſt aberma Gerg
laſſen um vom 25 bis 28 Auguſt bei Schmölln und mit
Brigademanöver abzuhallen und ſich nach einem Marſotes nd
der 15 Jnfanterie Brigade zu den weiteren Diviſions

orpsmanövern zu vereinigen u Hrsen der 7 t Kav allerie Brigade See
Hufarenxegiment Nr 10 in Steudal und Altmärtiſches und
regiment Hennigs v Treffenfeld Nr i6 in Salbweb auf
Gardelegen begibt ſich das Huſarenregiment am W Vis zim
den Marſch nach Altengrabow exerziert dort vom e tzleren
32 Juli im Regiment beteiligt ſich dann am Vriagdeer r an
der 16 Jnfanterie Brigade und erreicht ſeine Garr
2 Auguſt wieder die 1 am 17

Die 4 und 5 Eskadron rücken dann a n
der Stab und die 3 am 15 Auguſt e 2
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auſt wieder aus um ſich auf Märſchen mit Uebungen imWidlicugee erſt zur 14 bezw 18 Jnfanteriebrigade zu be
ben und bei dieſen das Brigademanöver und darauf die

eren Uebungen mitzumachen Das Altmärkiſche Ulanenbürnt dagegen verläßt Salzwedel am 30 Gardelegen am
zie uli um zunächſt Märſche mit Uebungen im Aufklärungst abzuhalten am 4 Auguſt eine Schwimmübung zu ver
dſtalten vom 7 bis 10 Auguſt bei Altengrabow im Regiment

exerzieren und vom 11 bis 22 Auguſt im Beiſein des Brigade
bes beſondere Kavallerieübungen zu veranſtalten Sodann
egibt ſich das Regiment auf den Marſch in das Kaiſermanöver
elände wo es am 2 September eintrifft
Von der 8 Kavalleriebrigade Küraſſierregiment von

Seydlitz Magdeb Nr 7 in Halberſtadt und Quedlinburg und
Thüringiſches Huſarenregiment Nr 12 in Torgau hat das
Küraſſierregiment vom 23 bis 30 Juli Märſche mit Uebungen
im Aufklärungsdienſt dabei am 28 eine Schwimmübung dann
folgt vom 31 Juli bis 10 Auguſt Regimentsexerzieren bei
Aitengrabow worauf das Regiment in Verbindung mit den
j6 Ulanen die ſchon erwähnten beſonderen Kavallerieübungen
ausführt und ſich ebenfalls auf Märſchen wit Aufklärungs
dienſt in das Kaiſermanövergelände begibt Das 12 Huſaren
regiment verläßt am 15 Juli Torgau um vom 20 bis 31 Julizef Altengrabow Exerzitien auszuſühren denen ſich Märſche mitUebungen im Anſllärimgedienſt anſchließen Am 18 Auguſt
begeben ſich der Regimentsſtab ſowie die 8 und 4 Eskadron
zur 16 am 20 Auguſt die 1 und 5 Eskadron zur 15 Jnfan S
teriebrigade um ſich bei dieſer an den weiteren Manövern zu

teiligenechte 7 Feldartilleriebrigade Feldartillerieregiment
Prinz Luitpold von Bayern Nr 4 in Magdeburg und Feld
artillerieregiment Nr 40 in Burg hat zunächſt vom 8 bis zum
15 Juli Gefechts und Schießübungen im Gelände Sodann
beteiligt ſich das 4 Feldartillerieregiment am 16 und 17 Juli
an der Schießübung mit ſchwerer Artillerie des Feldheeres
begibt ſich am 14 Auguſt in die Gegend von Eisleben wo
vom 20 bis 22 Auguſt Brigadeexerzieren ſtattfindet und ſtößt
dann zur 14 Jnfanteriebrigade Das 40 Feldartillerieregiment
verläßt ſeine Garniſon Burg am 8 Auguſt hält vom 14 bis
zum 18 Auguſt Regimentsübungen bei Quenſtädt ab ver
einigt ſich dann mit dem 4 Feldartillerieregiment zu den
Brigadeübungen bei Eisleben und begibt ſich darauf zur
13 Jnfanteriebrigade

Die Unteroffizierſchule Weißenfels fährt am 26 Ang
mit der Bahn nach Zeitz und ſchließt ſich zu den Manövern der
15 Jnfanteriebrigade an

Von der Eskadron Jäger zu Pferde Garniſon Langen
ſalza nimmt eine Abteilung bei der 13 und 14 Brigade und
dann bei der 7 Diviſion eine Abteilung bei der 15 und 16
l rbriaade und dann bei der 8 Diviſion an den Manö
vern teil

Der Stab und die ſchweren Feldhaubitzen des Fuß
Artillerieregiments Encke Nr 4 haben am 16 und17 Juli Gefechtsübung bei Altengrabow Das ganze Regi
ment begibt ſich am 2 September mit der Bahn von Magde
burg zur Teilnahme an der Kaiſerparade bei Groß Kayna

Vom Pionierbataillon Nr 4 in Magdeburg nimmt die
erſte Kompagnie an der erwähnten Gefechtsübuug teil Die
Manöver macht die 1 Kompagnie bei der 13 die zweite bei
der 14 die dritte bei der 16 und die vierte bei der 15 Jnfant
Brigade mit

Von der Korpstelegraphen Abteilung begibt ſich eine
Abteilung am 18 Auguſt auf den Marſch zur 14 Brigade bezw
7 Diviſion die zweite Abteilung marſchiert bereits am 15 Aug
zur 16 Brigade bezw 8 Diviſion ab

Die Luftſchiffer Abteil ung Berlin beteiligt ſich an
den Manövern der 7 Diviſion und an den Kaiſermanövern

Vom Train bataillon Nr 4 ſtößt die erſte Abteilung zur
13 die zweite zur 14 die dritte zur 15 die vierte zur
16 Jnfanteriebrigade

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 18 Juni Einen neuen Trik hat ſich

hier am Wahltage ein Wirt geleiſtet Um dieſelbe Zeit wo die
erſten Wahlnachrichten erwartet werden konnten ließ derſelbe
ein Extrablatt austragen Statt der Wahlnachrichten fand man
aber die Mitteilung vor daß am Freitag im Garten das erſte

Militär Konzert der gegenwärtigen Sommerſaiſon ſtattfinden
werde Für den erſten Augenblick enttäuſcht und ärgerlich
nahmen die Empfänger der Extrablätter die Sache als von der
ſcherzhaften Seite und lachten über den Konp

Vitterfeld 18 Juni Diebſt ahl Jm nahen Greppin
wurden dem Handelsmann G 1200 M geſtohlen Verdächtig
den Diebſtahl ausgeführt zu haben iſt die Witwe welche
beim Beſtohlenen als Wirtſchafterin beſchäftigt war Vie E iſt
flüchtig und ſoll ihre Schritte nach Hamburg gewandt haben
wohin auch polizeiliche d ln gemacht worden iſt Jn ihrer
Begleitung befinden ſich zwei oder drei Töchter ſodaß anzu
an bleibt daß alle nach dem Auslande zu gehen beab

gen

Naumburg 18 Juni Verdächtig Jn geſtriger Nacht
fiel unſerer Polizei ein junger Mann in die Hände der in der
Herrenſtraße die verdächtige Liebhaberei betrieb von den Haus
türſchlöſſern gewiſſer Geſchäftehänſer Wachsabdrücke zu nehmen
Der Fremde der aus Halle ſein wollte hatte keinerlei AÄus
welspapiere bei ſich wohl aber Schlüſſel die zu Häuſern paßten
in denen vor Jahr und Tag Diebſtähle verübt wurden er
wurde daher der Staatsanwaltſchaft übergeben

Suhl 18 Juni Wilddieberei Als vor einigen
Tagen der Kuhhirte in Heidersbach ſeine ſtolze Rinderherde
abends eintrieb fehlte die wertvolle Kuh eines Einwohners d
Sofort angeſtellle Nachforſchungen blieben erfolglos Der
Zufall führte nun dieſer Tage einige Holzhauer durch ein wenig
begangenes Revier das Dickichtbeſtand hat Dort fanden ſie
das bedauernswerle Tier in einer Wildſchlinge hängend mit
unförmlich dick angeſchwollenem Halſe aber noch lebend Jm
Dorfe herrſcht darüber eine tiefe Erbitterung gegen das Wild
diebsgeſindel

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Vezirke
es IV Armee Korps I Oitober 1903 Aken Magiſtrat Nach t

prolizeiſergeant Geſundheit Nüchternheit und Eewandtheit in Abfaſſung
von Anzeigen uſw nicht über 35 Jahre alt j auf Lebenszeit 1000 P Gehalt
und 25 W Kleidergelder jährlich ſowie freie Ansrüſinngsſiüce das Gehalt ſteigt
von 5 zu 5 Jahren um je 80 M bis zum Höchſtbekrage von 1400 M jährlich
Juhaber iſt verpflichtet auf Verlangen das Amt eines Ausrufers ſowie eines
Vollziehungsbeamten gegen die übliche Gehühren zu übernehmen 1 Scp
tember 1903 Halle Saale Kaiſerl Poſtaint Poſtſchaffner zunächſt
auf dreimonatige Kündigung 1180 M jährlich Meldungen ſind an die Kaiſerl
Ober Peſtdireltion in Halle Saale zu richten 1 Oktober 1903 Oſter
n rig Anhalt Magiſtrat Schulkaſtellan FHieinigen und Heizen der
Die der ſtädtiſchen Schulhänſer auf Kündigung 400 Gehalt und freie
g enſtwohnnng und Helzung die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt Meldefriſt

5 rae e J Gaeh et e el s Kaiſerl Poſtamt
er älnachſt auf dreimongtige Kündigung 1144 M Meldungenſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten o

T Erledigte Stellen für Milltaranwärter im Bezirke dest Armee Korps 1 September 190 Kaſfel Ktiegéſchuie
v r tn er gewandte körperlich rüſlige unbedingt zuverläſſige Perſönlichkeit
vor ea ter muß unverheiratet ſein da anr Wohnung für einen Unverheirateten
an enden iſt und der Pförtner im Kaſernement wohnen muß auf dreimonatige
unt n 799 M Gehalt jährlich nebſt freier Dieuſtwohnung mit Feuernng

eleuchtung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis zum

Wir empfehlen

Höchſibelrage von 1100 M jährlich 1 Oktoder 1903 Erfurt Magiſtrat
ſergeant i tianng zur e ſchriftlicher Anzeigen Energie

Zuverläſſigkelt gute Führung iteroffijierdienſtgrad und mindeſſens 1,68 m
grs anf Kündigung nach Zurückegung einer Korn e tadelfreien Dienſtzeitm Dienſte der Stadt und Vollendung des Lebensjahres auf Lebenszeit
1300 M Gehalt jährlich und ſreie Dienſikleidnng das Gehalt ſieigt von 3 zu
2 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtbetrage von 1750 M jährlich die
Stelle iſt penſionsberechtigt Beiträge zur Witiwen und Waſſenteſſe zahlt die
Stadt Meldungen ſind dis zum 15 rn d J einzureichen 1 Juli
1903 Fulda Garniſon VPerwalinng Kaſernenwärter körpeniche
Rüſtigkeit auf ſechswöchige Kündigung 700 M Gehalt jährlich nebſt freier
Wohnung mit Fenernngs und Be enchtungsmaleriallen das Gehalt ſieigt bis
1100 M jährlich Bewerbungen ſind unter Beifügung der Miſitärpapiere und
ſonſtigen Führungsatteſte am die Jnteundantur des 11 Armeetorps in Kaſſel zu
richten Alsbald Greiz Fürſii Amtsgericht 3 Gerichtsvol lzieher
Bewerber muß die für den Gerichtsvollzieherdienſt erforderliche körperliche
Rüſt gkeit beſigen ſich in geordneten Lebensverhältniſſen definden und die Prüfung
für hierländſſche Gerichtsvollzieher oder GEerichisſchreiber beſtanden haven
während der erſten zehn Jahre auf dreimenatige Kündigung 950 M Gehalt
u das Gehalt ſieigt bis 19 0 M jährlich Bewerönngen ſind unter

eifügnng von Zeugniſſen und eines ſelbſigeſchriebenen Lebenslaunfes an die
Fürſtl Landesregierung in Greiz zu richten Jm Bezirke der Kaiſerl OberPoſidireltion in Kaſſel der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt

Poſtſchaffuer zunächſt auf dieimonatige Dre mit Ausſicht auf
lebenslängliche Anſtellnng 900 M Gehalt und der tariſmäßige Wohnungségeld
zulbrs ſowie unter Umſtänden die ſür den Ort feſigeſetzte Teuerungszulage
as Gehalt ſteigt bis 1500 We jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl

Ober Poſidirektion in Kaſſel zu richten

HSarzburg 18 Juni Beim Beraſteigen vomchlaganfäll betroffen wurde ein Fräulein HeleneSchimmel aus St Petersburg die mit ihrer Mutter und drei
Geſchwiſtern auf einer Harztour von Goslar nach Torfhaus be
griffen war Frl Sch hatte ſoeben die Ahrendsberger Klippen
auf dem Wege zum Ahrendsberge erſtiegen als ſie vom Herz
ſchlage ereilt wurde Sie wurde mittels Wagens nach dem
Forſthauſe gebracht wo das erſt 14 Jahre alte Mädchen fern
von der Heimat am Montag verſchied ohne das Bewußtſein
wiedererlangt zu haben

Goslar 18 Juni Ueberfall Die Dienſtmagd Frieda
Papendiek aus dem benachbarten Jmmenrode wurde auf dem
Heimweg zwiſchen Beuchte und Weddingen von drei Strolchen
überfallen Der eine faßte das Mädchen hinterrücks und warf
es nieder der andere ergriff es an der Kehle der dritte machte
den Verſuch es mit einem Stricke zu binden darauf gaben ſie
dem Mädchen drei Pulver mittels eines Teelöffels ein Durch
einen gus Schladen kommenden Radfahrer wurden die Strolche
an weiteren Schandtaten verhindert ſie flüchteten in das nahe
Kloſterholz Der Radfahrer hob die faſt Bewußtlofe auf und
brachte ſie nach Lengde zurück zu der Wohnung ihrer Mutter
Nach Ausſagen des Ärztes enthalten die beigebrachten Pulver
Gift ſie verurſachten heftiges Erbrechen Von den Tätern
v denen eifrig gefahndet wird fehlt leider bis jetzt jede
S ur
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Unſere Poſtabonnenten

erſuchen wir angeſichts des bevorſtehenden Quartalswechſels das
Abonnement auf die SaaleZeitung ſofort zu erneuern damit
ſie nicht einen oder mehrere Tage die gewohnte Lektüre entbehren
müſſen denn gegen Ende eines jeden Quartals ſind alle Poſtämter
gerade durch die Feitungsbeſtellungen ſehr belaſtet Aus dieſen
Grunde iſt auch bei ſpäterer Beſtellung oft tagelange Unterbrechung
im Bezuge unvermeidlich Auch entſtehen für Vachliefernng beſondere
Koſten Die Kaiſerliche Poſt hat dem Publikum eine Erleichterung
dadurch geſchaffen daß die Briefträger bereits vom 15 ab bis zum
25 d Mts Abonnementsbeſtellungen unter gleichzeitiger Bezahlung
des Bezugspreiſes entgegennehmen Ebenſo iſt es auch zuläſſig
auf einen beliebigen Fettel die Beſtellung aufzuſchreiben die Saale
Seitung iſt unter Ar 6818 in der Poſtzeitungsliſte eingetragen
und unfrankiert in den Briefkaſten zu ſtecken worauf der Briefträger
vom Beſteller den Abonnementsbeirag abholt Ohne ausdrückliche
Beſtellung liefert die Poſt nicht weiter

möglichſt zu erhalten zahlte er 16 M im voraus an Als aber
der Herr bei dem Schneider wieder vorſprach und nach ſeinem
fertigen Anzug fragte war dieſer weder zugeſchnitten noch an
gefangen ſondern der Schneider hatte den Stoff für 5 M bei
einem hieſigen Kolonial Geſchäftsinhaber verſetzt Das wird
nun kein billiger Anzug denn der Auftraggebende mußte dem
Geſchäftsinhaber bei dem der Stoff verſilbert war die 5 M
zurückzahlen um nur wenigſtens ſeinen Stoff zu reiten Der
n üeeg eter aber wurde verhaftet und dem Amtsgericht
zugeführt

Pößneck 18 Juni Schadenfeuer Die dem Rechts
anwalt O Mohr in Rudolſtadt gehörigen Krölpaer Gipswerke
im nahen Krölpa ſind heute in früher Morgenſinnde von einem
Schadenfeuer heimgeſucht worden Jn dem Maſchinenhauſe
ſind faſt ſämtliche Maſchinen vernichtet worden ſodaß der Ve
e geſtört iſt und etwa 60 Arbeiter augenblicklich beſchäftigungs
los ſind

Ohrdruf 18 Juni Warnung vor dem Goldregen
Die 15 jährige Friederike Frank im nahen Gräfenhain hatte ſich
durch die Blüten des Goldregens eine Vergiftung zugezogen an
deren Folgen das junge Mädchen nach qualvollen Schmerzen
jetzt geſtorben iſt

y Zenlenroda 18 Juni Feſt genommen Gefähr
lich verletzt Geſtern früh wurde im Vorort Märjen ein
in den vierziger Jahren ſtehender irtig nicht zurechnungs
fähiger fremder Mann welcher ſich Karl Weiß neunt und keine
Papiere bei ſich trug feſtgenommen ferner wurde in bieſiger
Stadt eine ſteckbrieflich verfolgte Perſon verhaftet Der Ehe
frau Seifert in Aumg welche den Dünger im Ziegenſtall be
ſeitig en wollte wurde von ihrer Ziege der Leib aufgeſchlitzt

Eifenach 18 Juni Als Geſchenk dargebra cht
wurde von unſerer Sparkaſſe dem Großherzoglichen Pagare die

von 10,000 M zur Verwendung für gemeinnützige
wecke

Gera 18 Juni Vermißt werden ſeit dem 13 d M
die vierzehn und zehn Jahre alten Töchter der Familie Mucke
aus der Schleizerſtraße die ſich wahrſcheinlich in der Nähe
umhertreiben Ferner wird der dreizehn Jahre alte Erich Wittig
aus der Weidaiſchen Gaſſe ſeit geſtern morgen vermißt Wittig
hat ſich ſchon im vorigen Jahre einmal vom elterlichen Hauſe
entfernt und iſt planlos umhergeirrt

O Leipzig 18 Juni Erhöhung der Theaterpreiſe,Die ſchlechten Finanzen der ſtädtiſchen Theater haben zu dem

Beſchluß der ſtädtiſchen Kollegien geführt die Theatereintritts
preiſe für die beſſeren Plätze um etwa 25 Prozent zu erhöhen
Man braucht das Geld ſo notwendig daß die Erhöhung für
die Kaſſenpreiſe ſofort eintreten ſoll und nur den Abonnenten
eine Galgenfriſt bis zum 1 Jau 1904 gelaſſen wird Die er
zielten Einnahmen werden dem Theaterdirektor überwieſen Von
der Einführung einer Billettſteuer hat man abgeſehen Ob das
Experiment der Erböhung der Villettpreiſe glücken wird ſteht
noch dahin denn den ſtädtiſchen Bühnen iſt in den letzten
Jahren höchſt beachtenswerte Konkurrenz erwachſen Nur eine
gründliche Reform des Repertoirs das faſt alles zu wünſchen

übrig ließ vermag einen weiten Rückgang im Beſuch der Stadt
theater auf den man nach Erhöhung der Preiſe gefaßt ſein
muß zu paralyſieren

Dresden 18 Juni Subhaſtierte Grundſtücke Nach
einer amtlichen Schätzung beträgt der Wert der in den letzten
drei Jahren in der Stadt Dresden ſubhaſtierten Grundſtücke
etwa 140 Mill Mark Das ſind die Folgen einer zügelloſen
Bauplatz und Häuſerſpekulation verſchärft durch die Ein
wirkungen der wirtſchaftlichen Kriſe

y Aus Böhmen 18 Juni Doppelſelbſtworde Der
Kaplan Müller und ſein früheres Dienſtmädchen Aung Heckel in
Schluckenaun waren ſeit etwa 8 Tagen verſchwunden das Paar
iſt jetzt an der Grenze tot anuſgeſunden worden Freiwillig in
den Tod gegangen durch Vergiftung ſind die Stellmacher
Woßmaun ſchen Eheleute in Schönheiderhammer infolge ſchlechter
finanzieller Lage

vierteljährlich 8,25 mAbonnemenkspreis a

43 Vernburg 18 Juni Die Jahresverſam mlung der
Gefängnis Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und
das Herzogtum Anhalt findet hente und morgen im hieſigen
ſtädtiſchen Kurhauſe ſtatt Kurz nach 4 Uhr nachmittag nahmen
dem Programm gemäß die drei Sonderverſammlungen ihren
Aufang Die der Juriſten und Straſvollzugsbeamten beſchäftigte
ſich mit der bedingten Begnadigung Referent Erſter Staats
anwalt Wilhelm Magdeburg die der evangeliſchen Geiſtlichen
mit der Privatbeichte im Geſängnis Dieferent Paſtor
Hemprich Koswig und die der katholiſchen Geiſtlichen mit der

Trennung der Geſangenen nach Konfeſſionen Referent Kaplan
Meier Halle Die für die Oeffentlichkeit beſtimmte Abend
verſammlung an der ca 80 Perſonen auch einige Damen
teilnahmen eröffnete um 812 Uhr der Vorſitzende der Gefängnis
Geſellſchaft Herr Profeſſor und Konſiſtorialrat D Hering
Halle mit einer bibliſchen Anſprache der er das 8 Kapitel des
Evangeliums St Johannis zu Grunde legte Dann erteilte er
em Herrn Paſtor Scheffen Halle das Wort zu dem

Thema Die Wichtigkeit der Verwaltung des Arbeitsgeſchenkes
Strafentlaſſener durch die Fürſorgeorgane Seine klaren Ans
ſührungen gipfelten in 13 Leitſätzen mit welchen ſich die Ver bli
ſammlung einverſtanden erklärte Morgen werden die Verhand
lungen fortgeſetzt An den heutigen Beratungen nahmen noch
teil die Herren Erſter Staatsanwalt Geh Jnſtizrat Hacker
Halle Oberſtaatsanwalt von Prittwitz und Gaffron Naumburg
Landrat Hennicke Merſeburg Geh Oberregiernngsrat Laue
Deſſau u a

Jenag 18 Juni Zur Evrinnerung an den 30 Juni
1503 den Geburtstag des Kurſürſten Johann Friedrich des
Großmütigen hat wie ſchon kurz mitgeteilt der großh
Kirchenrat beſchloſſen daß in der Predigt am 28 Juni d J
des vielgeprüften Fürſten und treuen ſtandhaften Bekenners desevangeliſchen Glaubens in geziemender Weiſe gedacht werde

Die Wahl des Predigttextes ſoll den Geiſllichen überlaſſen und
dieſen auch anbeimgegeben werden in Kindergoltesdienſten das
Gedächtnis Johann Friedrichs zu erneuern Unter die zu
ſingenden Lieder möge das Troſtlied Nr 401 mit aufgenommen
werden Das großh Staatsminiſterinm hat im Anſchluß daran
angeordnet daß auch in den evangeliſchen Schulen am 30 d M
oder bei paſſender Gelegenheit kurz vor dieſem Tage des Ve
kenner Fürſlen gebührend gedacht und ſo die Erinnerung an ihn
lebendig erhalten werde

Lengenfeld 18 Juni Leichtſinniger Schneider
meiſt er Ein Einwohner gab vor längerer Zeit einen hieſigen
Schneidermeiſter Anftrag ihm aus mitgebrächtem Stoff einen
ſchön paſſenden Sonntagsanzug anzufertigen Um dieſen bald

Zetzte Nachrichten

Die Umwälzung in Serbien
Belgrad 18 Juni Der hieſige ruſſiſche Geſandte

Tſcharykow erſchien heute im Miniſterium des Aeußern und er
klärte er ſei begauſtragt ſich bei der Regierung formell zu
alkreditieren Der Miniſter des Aeußern Kaliewitſch nahm dieſe
Erklärung des Geſandten mit Dank zur Kenntnis Rußland
hat es alſo mit der Anerkennung ziemlich eilig obwohl noch gar
nicht feſtſteht ob das Miniſtecium Avakumowitſch nach An
kunft des Königs im Amte bleibt Die Frage der Be
ſtrafung der Verſchwörer wird ſein erſter Prüfſtein ſein

Genf 18 Juni Jm ſozialiſtiſchen Blatte Le Penple er
laſſen die in Genf weilenden ſozialiſtiſchen Stu
denten aus Serbien ein Manifeſt in deſſen Schluß es
heißt Was wir ſtets gefordert und auch weiterhin verlangen
werden iſt das allgemeine Stimmrecht ohne welches es
keinen wahrhaſten und loyalen Parlamentarismus gibt Nach
dem langen Aufenthalte in der Schweiz dürfte ſich König Peter
wohl Rechenſchaſt darüber ablegen können von welch eminenter
Bedeutung dieſe politiſche Reform für ſein Land ſein müßte
Wenn das ſerbiſche Volk das allgemeine Stimmrecht
erhält wenn es die neue Verfaſſung erhält welche die königlichen
Machtbefugniſſe etwas beſchränkt dann kann das ſerbiſche Volk
in den tragiſchen Ereigniſſen der letzten Tage den Beginn einer
a Periode geſunden und ernſthaften politiſchen Lebens ev

en
Der König Peter hat noch vor ſeiner Abreiſe von Genf

ſowohl an den ſchweizeriſchen Bundespräſidenten als an den
Präſidenten des Genfer Staatsrates ein Dankſchreiben für die
während mehr denn 20 Jahre genoſſene Gaſtfreundſchaft ergehen
laſſen Wahrſcheinlich wird er dann anch irgendwie oſſiziell
verabſchiedet Bei der Abreiſe dürfte eine lebhafte Kundgebung
der Genfer Vevölkerung bevorſtehen da Karageorgewitſch in weiten
Kreiſen bekannt iſt Als vorzüglicher Schütze gehörte er der
vornehmften Geſellſchaft Societé arquebuse et de navipat on
an und war in den letzten Jahren gar oft unter den Preisträgern
an eidgenöſſiſchen und kantonalen Schützenfeſten Eine Anekdote
macht in Genf die Runde Ein Duzfreund des Königs und Mit
glied der genannten Schützengeſellſchaft ſoll am Tage ſeiner
Wahl zu ihm geſagt haben Armer Peter ruhigere Tage wirſt
du nicht mehr haben als bisher bei uns mit dir würde ich
nicht tauſchen auch wenn ich jetzt alle Tage nur Kaffee und
Kartoffeln zu eſſen hätte

ial Geſchäft fei Genfer undOtto Kummer h en eei
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Crnoh cà Fl 50 u 69 Pfg von lieblichem Geschmack und grösster Bekömmliechkett gut gelagerte Tischwoine à Fl G0 75 u
100 Pfg von ganz hervorragender Güte mit viel Blume und prickelnder Frische Dureh Kassnküäufe grosser Partien bei

Quanten franko

ons sind wir um ea 5090 biger als die so genannte es8 n renommiertesten Produzenten und Bezug in DPoppelwaJ R Weingatsbesitzgr an der Mosel und am Rhein Proben in Orſginaltiasehen aut Wunden zum halben Preivee Prompter Versand vnehe S auswürts bot egrösseren ti J 8 Kk k y e u d



Damen Knopfstierel
moderne Fagçons

jemsleder sehr bequem D 7,50
Ia Boxcalf unverwüstlich 830
Prima COhevreau leicht 9,50

eS
Damen Sechnürstiefel

Kalbleder Goodyear Welt L 950
Farbig echt Ziegenleder 7,50

7 HerreresehnallenstiefelIa Wildross Spiegelblatt I 9,80
e WVichs Kalbleder Ersatz für
i HEHandarbeit 13,75

4 J W

c

e Hervren SchnürstiäefelPrima Wildross beste Qual M 820
J Braun Ziegenled sehr bequem 8,75

Ia Boxcalf eleg Promenaden

S ZStieſel 105025 5 J W c J re e e e e S T Je J S e Beee S e t2 n a h 3 3 h 2 Jm c 2 a a t tT

1500 Arbeiter und Beamte und

Das sind Tatsachen
darum im Interesse des kaufenden Publikums

unseren Schuhwaren

Unsere Firma
vesitat die bedentendsten deuntsehen Sehuhwarenfabriken in BURG bei Magdeburg beschüftigt

unsere Produktion beträgt all wöchentlieh 22000 Paar Sehuhe un d
Stiefkel Bei der Verarbeitung durchaus guten Materials sind wir in jeder Beziehung mit unseren
Erzeugnissen auf der Höhe der Zeit doch erlaubt es unsere hervorragende Produktivität sowie
der Vmstand dass wir unsere Fabrikate in allen Teilen des Deutschen Reiches dureh 72 eigene
Geschäfte aussechliesslieh direkt an das Publikum zum Verkauf bringen anse ren Kunden in
der Preisstellung die denkbar grössten Vorteile zu gewähren

und vollgältige Beweise unserer Leistungsfähigkeit and es liegt

fäon Vorzug zu geben

e ne

11 m m t m2zmssw J

Preuss Poden Orodit Pfandhr

unkündbar bis 1913
geben wir zum Kurse von 100,40 Kostenfrei ab

Friedmann Co e
n a

t e
d ma

aE W lein Lendzvereid Mandels und approb NahrungsmiättelehemikKer
Landwehrstrasse 1 Halle a S Telephon 2310

SensationellDas Vönigsdramg in Belgrad und ſeine Töſung
D9 Mit mehreren Abbildungen

Preis 15 Pfg nach auswärts gegen 20 Pfg franko
Kolporteure gefucht

Verlag Otto Friedrichs Dresden Radebeul
m 4 3 7 JI r 2 a re r J

Weboer s S
Garlsbader

Kafſfeegewürz
ist die Krone aller Kafkee

verbesserungsmittel

Welt berühmt
als der feinste Kaffeezusatz

Heute iſt wieder eine ſehr große Auswahl
beſter hochtragender und nenmilchender

Iaiüne
prima Altmärker Milchvieh

preiswert bei mir zum Verkanf eingetroffen

S I ter II 9 e r 288

I

Wer wagt gewiunt rä Ziehung 39 Juni

S 300 06001783590 135000,120090
Jedes Los ein Treffer

erl

biet die aus hundert Mitglied
beſt Serienlos Geſellſchaft S

Monatl Beitr M 3 u 5,50 12I Liüibhbers Lübeck 71

DDr I Vör an
gebrauchter Laden

und Kontor Cinrichtungen

ſowie Wareuſchränke Fach und
Kaſtenregale Ladentiſche mit und
ohne Kaſten 1 u 2tür Geldſchräuke
Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25

Grudeöken
in allen Preislagen ſchon
von 5,50 Mk an verk
Karl Peustel er
Herrenſtr 20 u Kuttelhofs

Ein gr i ſchöneSorgen Kinderwagen e
Reiſekörbe Garten und Verandag
Korbmöbel kommen um damit zu
räumen wegen überf Lager zu jedem
nur annehmb Pr zum ſof Verkauf
Sportwagen in allen Farb u Muſtern

T Koch Korbgeſch Geiſtſtr 21

Gebäude Abbruch Die Gebände
Alter Markt 25 Ritterſtr 10 u Meteritz
ſtr 1 ſollen z Abbruch vergeben werden
Preisangebote ſind bis zum 26 Juni er
beim Unterzeichneten einzur Preis An
gebotsformnlare mit vorgeſetzten Be
dingungen ſind ebenfalls beim Unter
zeichneken gegen Srugttung der Ver
viel onnsgtoer zu beziehen

lelſchermeiſter Thäürmev
nanſtaſtraße 18 und 19

h

J e

2 5 J 5 e e 2 S2 e eS 3 3 J w
v det

u

empfehle in nur folidem und gediegenem Fabrikat S
Reisekoffer Touristentaschen Rucksäcke

Kuriertaschen Plaidriemen Gürteltäschehen
andtaschen Reisenecessaires Reiscrollen S

Taschenschreibzeuge Füllfederhalter a
Reiselkontebücher Peldflaschen Trinkbecher 22

Hängematten Kämme Iaarbürsten S
Zahmbürsten Seifendosen Peld u Triumphstühle

Turner und Sportgürtel
SAndenken an Malle in großer Auswahl S

Ab en 24 u 24
Gertehtlicher Ausverkauf

Die zur Rruno Moewesſchen Konkursmaſſe gehörigen Vorräte an
guten Zigarren Zigaretkten und Tabaken

I werden äglich von 9 13 und 6 im bisherigen GeſchäftslokaleJ Leipzigerſtraße 11 zu billigen Preiſen ausverkauft vuſ m
Otto Knoche Koukurs Verwalter

e mee e F r S 3 eWer

33

8rfindung deo Bereimrertfo Srof Dr Lerols

alen i
a

S 7 W e ri w e e ne
r e

Absolut vieotin unschädſich Volſkommenster Rauehgenuss
Direet zu haben von Wendt s Cigarrenfabriken Aktion Ges Bremen

in allen Preislagen Grössen Quselituten und Quantitüton auch
Proben Proeislisto und Brochüdro gratis

e

Sür den Auzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Veiblätlern

L
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